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Amtliche Mitteilung  
Information der Gemeinde 

 

Der Bürgermeister, die Mitglieder der Gemeindevertretung  
sowie die Gemeindebediensteten wünschen  

allen Werfenwengerinnen und Werfenwengern  
und unseren Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

alles Gute für das Jahr 2017 
 

Dieser Ausgabe liegt der Müllabfuhrplan 2017  



Der Bürgermeister informiert 

Liebe Werfenwengerinnen, liebe Werfenwenger, 

schnell ist wieder ein Jahr vergangen und es ist wieder 
Zeit kurz innezuhalten.  2016 war für mich kein einfa-
ches Jahr, Licht- und Schattenseiten wechselten ei-
nander ab.  

Die schönen Ereignisse des vergangenen Jahres wa-
ren: 

 Die Fertigstellung und Inbetriebnahme des neuen 
gemeinsamen Seniorenwohnhauses St. Cyriak. Die 
feierliche Einweihung war ein schönes Fest.  

 Der Bau des Werfenwenger Spazierhimmels. Ein 
großer Teil des Weges ist fertig, die Rückmeldun-
gen sind sehr positiv, das tut gut.  

 Die Denkwerkstatt im Juni. Die Qualität der Konfe-
renz im neuen Tagungszentrum war sehr hoch, 
Werfenweng hat sich hier von seiner besten Seite 
präsentiert.  

 Der Zubau zum Kindergarten ist schon fast fertig, 
wir und vor allem die Kinder freuen sich auf den 
neuen Gruppenraum.  

 Für den Kindergarten wurde eine neue Leitung be-
stellt. Bernadette Meißnitzer macht das hervorra-
gend.  

 Die Werfenwenger Weis war ein absolutes High-
light des ablaufenden Jahres. Wieder einmal konn-
te Werfenweng beweisen, dass viele Werfenwen-
gerinnen und Werfenwenger mit großem Einsatz 

mithelfen und so die wesentliche 
Grundlage des Erfolges sind. 

 Der Tourismus lief sehr erfolgreich. Im 
vergangenen Jahr gab es wieder neue 
Rekorde, 66.000 Gästeankünfte und 
275.000 Übernachtungen gab es noch 
nie in Werfenweng.  

 Der BürgerInnenrat  wurde positiv aufgenommen. 
Diese Form der Bürgermitbestimmung sollte jeden-
falls wiederholt werden.  

Alles, was wir uns 2016 vorgenommen haben, konn-
ten wir nicht umsetzen. So sollte eigentlich die Neuge-
staltung der Dorfstraße im Zentrum schon längst fertig 
sein, ich hoffe es wird bald im kommenden Jahr doch 
noch gelingen. Die Prüfung der Gemeinde durch den 
Landesrechnungshof hat das vergangene Jahr ebenso 
geprägt. Jetzt ist aber doch ein Ende in Sicht! 

Ich darf mich bei allen, die im vergangenen Jahr zum 
guten Gelingen vieler Vorhaben beigetragen haben, 
sehr herzlich bedanken. Ganz besonders gebührt der 
Dank meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 
verschiedenen Bereichen der Gemeinde, im Amt, im 
Kindergarten, im Bauhof oder im Reinigungsdienst.  

Allen Werfenwengerinnen und Werfenwengern sowie 
unseren Gästen darf ich ein schönes Weihnachtsfest 
und das Allerbeste für das neue Jahr wünschen.  

 

Euer Peter Brandauer 

Interaktive Whiteboards an der NMS Werfen 

Die Kreidezeit hat ein Ende – das digitale 
Zeitalter ist bei uns eingezogen! 
 

Seit Beginn des Schuljahres sind vier unserer 
Klassenzimmer mit interaktiven Whiteboards 
mit Flügeltafeln ausgestattet. Unterstützt durch 
die Boards arbeiten wir mit dynamischen Tafel-
bildern, projizieren Buchseiten an die Tafel 
und tragen in Arbeitsblättern gleichzeitig mit 
den Schülerinnen und Schülern die Lösung ein. 

Wir holen Ansichten der  Erde ins Klassenzim-
mer und zoomen uns in die Gebiete, die gerade 
im Geographieunterricht bearbeitet werden. Die 
Musiklehrerinnen spielen kurze Sequenzen 
z.B. aus YouTube in den Unterricht ein. Die 
Physiklehrer ergänzen ihre Erklärungen 
durch animierte Darstellungen an der Tafel.  

Schülerinnen und Schüler präsentieren ihre Re-
ferate unterstützt durch Power Point Präsen-
tationen und direktem Internetzugang gekonnt 
im Klassenzimmer.  

Die seitlichen Flügel ermöglichen es, mit White-
board Markern dauerhafte Informationen an die 
Tafel zu schreiben.  

Lehrer/innen und Schüler/innen möchten die 
moderne Unterstützung des Unterrichts nicht 
mehr missen und freuen sich, dass in den kom-
menden Jahren alle Klassen mit modernen 
Touchboards ausgestattet werden. Einen 
herzlichen Dank dafür an die Bürgermeister 
und Gemeindevertretungen unserer Sprengel-
gemeinden! 

Die 1A beim Biologieunterricht 



Am 12. November 2016 haben erfreulicherweise 8 
Personen unserer Dienststelle die Ausbildung zum 
Rettungssanitäter abgeschlossen. Die Dienststelle 
Werfen braucht aber nach wie vor dringend Nach-
wuchs, um den Dienstbetrieb aufrecht erhalten zu 
können. Wir werden in unserer nächsten Gemeind-
einfo folgenden Text abdrucken und das Foto mit 
den Absolventen aus unserer Region veröffentli-
chen. Es wäre eine große Unterstützung für das Ro-
te Kreuz, wenn auch ihr einen entsprechenden Bei-
trag bringen könntet. Ich bedanke mich bereits vor-
ab bei euch und euren Bürgermeistern für eure Be-
mühungen. 

 
Acht neue Rettungssanitäter für das Rote 
Kreuz Werfen 
 
 
Im November 2016 schlossen Schieferer Isabella, 
Perwein Michaela, Zechner Sophia, Höll Christine, 
Diess Martin, Mattheis Christoph, De Prato Corinna 
und Bains Kirandeep mit der kommissionellen Ab-
schlussprüfung ihre Ausbildung zu Rettungssanitä-
tern ab. Somit stehen sie nach einer intensiven Aus-
bildung für den Dienst an unserer Bevölkerung und 
unseren Gästen zur Verfügung. Wir wünschen ihnen 
für ihre Tätigkeit alles Gute. 
 
In Kürze startet der nächste Ausbildungslehrgang, 
bei dem weitere freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Alter von 17 bis 65 Jahren herzlich will-
kommen sind. Das Rote Kreuz bietet eine kostenlo-
se Aus- und Fortbildung und eine sinnstiftende Tä-
tigkeit in kameradschaftlicher Atmosphäre. Wir ha-
ben auch für Dich die passende Jacke! Bitte melde 
dich bei Stefan Winter unter der Tel-Nr. 0664/82 34 
689 oder unter stefan.winter@s.roteskreuz.at. 

 Rotes Kreuz 

BAU.GENIAL.PREIS 2016 für Seniorenwohnhaus Sankt Cyriak 

 

„Konsequente innovative Holzanwendung an 
der Gebäudehülle und im Innenausbau“ 
 

Nach der klimaaktiv-Auszeichnung in Silber hat das 
neuen Seniorenwohnhaus Pfarrwerfen/Werfenweng 
einen weiteren erfreulichen Preis bekommen. Bei 
der Verleihung des BAU.GENIAL.PREIS 2016 in 
Wien wurde unser Haus für die innovative Holz-
anwendung im Innenausbau und am Gebäude aus-
gezeichnet.  

Die Jury begründete ihre Entscheidung so: 

„Das Seniorenwohnhaus Sankt Cyriak in Pfarrwer-
fen, das vom Architekten Gerhard Mitterberger ge-
plant wurde, prägt straßenseitig das Stadtbild durch 
den hohen Einsatz von Holz in der Fassade. Zum 
nördlichen Grünraum hin fügt sich der Neubau in die 
umgebende Baustruktur der Dorfrandlage ein. Offe-
ne und freundliche Räume wirken einladend, das 
Farbkonzept der Wände erleichtert Bewohnern die 
Orientierung im Gebäude. Die konsequente innova-
tive Holzanwendung an der Fassade sowie das  

 

 

innovative Farbkonzept ergänzen das architekto-
nisch anspruchsvolle Gestaltungskonzept im vor-
städtischen Ortsbild.“ 

Dr. Walter Leiss (Gemeindebund), Bgm. Dr. Peter Brandauer 
und Bgm. Bernhard Weiß mit Architekt Gerhard Mitterberger, 
Manfred und Herbert Thurner (Holzbau) sowie Vertretern der 
Jury  

mailto:stefan.winter@s.roteskreuz.at


Im Recyclinghof abgegeben werden darf: 

 Sperrige Hausabfälle (sperriger Müll, welcher in der 
Restmülltonne keinen Platz hat) 

 Altpapier 

 Kartonagen 

 Weißes Verpackungsstyropor 

 Reiner Bauschutt ohne Rigips und ohne Fliesen (max. 
0,5 m³ pro Anlieferung; Bei einem höheren Bedarf ist 
ein eigener Container aufzustellen und eine Entsor-
gung selbst veranlassen) 

 Unbehandeltes Holz 

 Nicht mehr funktionsfähiger Elektroschrott (Elektro-
Groß- und Kleingeräte) 

 Wiederverwertbarer und funktionsfähiger Elektro-
schrott (wird in separater roter Box gesammelt) 

 Altspeisefett (Sammlung mittels Öli-Gebinde) 

 Problemstoffe / Sondermüll: (Mineralisches Altöl, mine-
ralölhaltige Abfälle, Farben und Lacke, Spraydosen, 
Reinigungsmittel, Klebstoffe, Lösemittel, gefährliche 
Stoffe wie Pflanzenschutzmittel, Neonröhren, Sparlam-
pen asbesthaltige Abfälle, Kleinbatterien (Knopf- bis 
zur Autobatterie), Säuren, Laugen, etc.) 

 Altmetalle  

 Grünschnitt / Gartenabfall (Container im Freien, jeder-
zeit zugänglich) 

 Weiß- und Buntglas (Container im Freien, jederzeit 
zugänglich) 

 Alttextilien (Container im Freien, jederzeit zugänglich 
 

Im Recyclinghof darf NICHT abgegeben werden: 

         Verpackungsmaterial (gelbe Tonne) 

         Restmüll (schwarze Tonne) 

        Sperrige Hausabfälle < 120 Liter 

            (Restmülltonne) 

 Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte der 
Abfuhrordnung der Gemeinde Werfenweng - auf unse-
rer Website www.gemeinde-werfenweng.at. 

Mülltrennung 

Am 25. Oktober 2016 fand, im Veranstaltungszent-
rum Travel-Charme in Werfenweng, das Kabarett 
„Demenz aus der Voglperspektive“ mit Herrn Ingo 
Vogl statt.  

Fast 60 Besucher genossen das Kabarett das ins-
besondere von Demenz handelte, aber Herr Vogl 
schweifte auch aus und erzählte lustige Geschich-
ten über seine (ungewollt) lange Schulkarriere, sei-
ne Zeit bei der Rettung, als Zivildiener und als Sozi-
alarbeiter im Krankenhaus. Manchem Besucher kul-
lerten vor lauter Lachen Tränen über die Wangen! 

Es gab schöne Interaktionen zwischen dem Publi-
kum und dem Kabarettist, da Herr Vogl immer wie-
der das Publikum befragte und es sogar einen Ge-
dächtnistest machen ließ!  

Das Publikum wurde nachdenklich, als er über sei-
nen - an Demenz erkrankten - Stiefvater, oder über 
Patienten mit Alzheimer und ihre Alltagsproblematik 
sprach. Klar wurde, dass viele gesunde Menschen, 
Angehörige und sogar medizinisch geschultes Per-
sonal im Umgang mit Menschen mit Alzheimer/ De-
menz, unsicher sind, und den Umgang als große 
Herausforderung empfinden. 

Es war ein sehr gelungener Abend, da dieses ernst 
zu nehmende Thema, mit viel Humor verpackt, zum 
Nachdenken anregte. 

 Kabarett „ Demenz aus der Voglperspektive“ 



 Müllabfuhrplan 2017 

 Tagesmütter / Tagesväter in Werfenweng gesucht! 

In der Anlage versenden wir den neuen Müllabfuhrplan für das kommende Jahr.  

Auch in diesem Kalender sind die dunkelgrün gekennzeichneten Abfuhrtermine wieder für Biomüll. An die-
sen Tagen wird nicht nur die Tonne entleert, sondern auch gleichzeitig von dem Fahrzeug der Fa. Höller 
gereinigt. 

Weiteres wird am 11.01.2017 das Personal des Recyclinghofes durch das Gemeindegebiet fahren und 
alle gebrauchten Christbäume einsammeln. Dabei ist unbedingt zu beachten, dass die Bäume von sämtli-
chen Dekorationsmaterialien und Lametta befreit sein müssen.  



Der BürgerInnenrat 

Am 01.12.2016 fand die laut Salzburger Gemeinde-
ordnung gesetzlich vorgeschriebene Gemeindever-
sammlung statt. Circa 35 Interessierte kamen, um 
sich über die Arbeit in der Gemeinde zu informieren.  

Der Bürgermeister gab eine Rückschau auf das ver-
gangene Jahr. Auch ein Blick ins kommende Jahr 
durfte nicht fehlen.  

Schwerpunktthema der diesjährigen Gemeindever-
sammlung waren: 

 Die Kinderbetreuung 

     Der Bürgermeister gibt einen Überblick über die   
     vielen Angebote der Kinderbetreuung in unserer  
     Gemeinde.  
     Die neue Kindergartenleiterin stellte sich vor.   
     Sie berichtete über Neuigkeiten im Kindergar- 
     ten, über die Auslastung, die neue Gruppe.   

 Neugestaltung der Dorfstraße im Zentrum 

     Diese aktuelle Thema wurde in der Folge auch 
     ausgiebig diskutiert 

Hinweis: Die Präsentation der Bürgerversamm-
lung und das Protokoll sind auf der Gemeindehome-
page www.gemeinde-werfenweng.at abrufbar. 

Gemeindeversammlung am 01.12.2016 

Am 9. und 10. Dezember fand der erste Bürger-

rat in Werfenweng statt. „Wie kann Werfenweng 

auch künftig sowohl ein attraktiver Wohnort als 

auch ein erfolgreicher Tourismusort sein“, war 

die Frage im Mittelpunkt. 10 Werfenwengerin-

nen und Werfenwenger, die nach dem Zufalls-

prinzip ausgewählt wurden, haben eineinhalb  

Tage intensiv gearbeitet. In einem kurzen Blitz-

licht haben sie am Ende der Arbeit in einem 

Treffen mit dem Bürgermeister, den Fraktions-

vorsitzenden und der Tourismusdirektorin eine 

erste Zusammenfassung der Ergebnisse der 

gemeinsamen Arbeit präsentiert.  

Am 23. Jänner 2017 sollen die Ergebnisse allen 

interessierten Bürgerinnen und Bürgern vorge-

stellt werden. In einem Workshop soll aber 

gleich gemeinsam weitergearbeitet werden.  

EINLADUNG zum 

BÜRGERCAFE 

am 23.01.2017 
um 19:00 Uhr  

im Tagungszentrum 

 

 Kursangebot: Gymnastik-Mix 

 

Smovey-Training, Step Aero-
bic, Beine-Bauch-Po, Gesund-
heitsgymnastic 

 

Beginn: 11.01.2017 (immer 
Mittwochs) 

Wo: Turnsaal Werfenweng 

Wann: 18:30 bis 20:00 Uhr 

Mindestens 5 Personen 

Kosten € 35,-   (für 5 Einheiten) 

Anmeldung:  

Sieglinde Schnöll,  

Tel: 0650/ 585 14 52 

Ich freue mich auf euer 
Kommen 
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Im Schuljahr 2016/17 werden an der Volksschule 
Werfenweng 53 Kinder in 3 Klassen unterrichtet. 

Im Bild: die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. 
Schulstufe mit ihren Lehrerinnen Gertraud Hafner 
und Hanna Bischof. 

 

 

 

 

 

VORTRAG 

Der gebürtige Nepalese Mingma besuchte im 
Herbst die 4. Klasse und erzählte Spannendes über 
seine Heimat. Schon seit 8 Jahren verbringt Ming-
ma jeden Sommer auf der Werfener Hütte. In Nepal 
ist er Bergführer und war schon auf dem Dach der 
Welt, dem Mount Everest. Mingma zeigte kurze Fil-
me aus seinem Dorf und über seine Expeditionen 
auf den Mount Everest. Dabei erfuhren die Schüle-
rinnen und Schüler vieles über das Leben in einem 
nepalesischen Bergdorf und wie „Schule“ in diesem 
Land aussieht und abläuft. 

 

TURN 10 

Am 3. November begleitete Anja Gruber 13 Sportle-
rinnen und Sportler der 3. und 4. Schulstufe zum 
Turn 10 Bezirksfest nach Altenmarkt. Bei dieser 
Veranstaltung turnten die Kinder an den Geräten 
Barren, Reck, Kasten, Boden und Balken. Von allen 
teilnehmenden Pongauer Volksschulen konnten un-
sere Kinder den hervorragenden 7. Platz in der 
Mannschaftswertung erreichen. 

 

GEBURTSTAG 

Am 12. November 2016 feierte Schulrätin Gertraud 
Hafner ihren 60. Geburtstag. Sie trat im September 
1979  ihren Dienst an der Volksschule Werfenweng 
an und übernahm damals die 1. und 2. Klasse.   

Die meisten Eltern der jetzigen Volksschülerinnen 
und -schüler hat sie schon auf ihrem Weg liebevoll 
begleitet und unterrichtet. 

Zum runden Geburtstag wurde sie von den Kindern 
und Lehrerinnen mit einer kleinen Feier überrascht. 

Alle Kinder und Lehrerinnen gratulieren recht herz-
lich zum Geburtstag und wünschen dir, liebe Ger-

traud, weiterhin 
ganz viel Ge-
sundheit, Zufrie-
denheit, Freude 
und Erfolg bei 
allem, was du vor 
hast! 

 

 

ADVENTKRANZWEIHE 

Am 25. November besuchte uns der Herr Pfarrer 
zur Adventkranzweihe.  Gemeinsam mit den Kinder-
gartenkindern gestalteten die Schulkinder die Weihe 
mit Liedern und Gedichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KULTUR 

Am 1. Dezember sahen alle Schülerinnen und 
Schüler das Musical „Aladdin“ in Kultur- und Kon-
gresshaus in St. Johann und waren begeistert! 

 

NIKOLAUS 
Am 6. Dezember war es wieder soweit! Der heilige 
Nikolaus schaute in der Schule vorbei und belohnte 
alle Kinder mit 
einem Lebku-
chen-Nikolaus. 

Der Krampus 

musste dabei 

draußen bleiben! 

Rückblick Schuljahr 2016 
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 Zitat des Monats  

Suche die Stille auf und nimm dir die Zeit und den Raum, 
um in deine eigenen Träume und Ziele hineinzuwachsen.  

Zen - Weisheit  

Eltern-Kinder-Treff, Kinder brauchen Kontakte, Eltern aber auch! 

Eltern-Baby-Gruppen 

für Mütter oder Väter mit Babys von 0 - 1 Jahre 

Mit Liebe, Intuition und Ritualen gehen wir gemeinsam  
durch das wundervolle erste Jahr und lernen einige Baby-
massagen, Sing- und Berührungsspiele kennen. 

Erfahrungsaustausch und altersorientierte Information zu  
den Entwicklungsstufen.  

 

 

 

 

Eltern- 
Kind-Gruppen 
für Mütter, Väter oder Großeltern mit Kindern  
von 1 - 4 Jahren 

Gemeinsam Lieder singen, kleine Basteleien, Fingerreime,  
Kreisspiele, Kniereiter, Feste feiern, u. v.m. 
Sozialer Austausch unter den Eltern (Großeltern) und erster  

sozialer Kontakt miteinander. 

 

 

 

 

 

 

 

TREFFEN: wöchentlich 

ORT: Gemeinderaum Werfenweng 
BEITRAG: € 5,- pro Treffen 
KONTAKT: Katrin Heck, Tel. 0660 6887841,  

katrinheck@sbg.at 

http://mutter-kind-
werfenweng.members.cablelink.at  

NEUE GRUPPE AB JÄNNER 2017 
Anmeldung bitte ab sofort. 

Kindergarten 

Ein wesentlicher Teil in der Gestaltung des Kin-
dergartenalltages sind die religiösen Feste und 
Feiern im Jahreskreis. 

Uns ist wichtig, dass die Kinder diese Feste mit-
erleben und aktiv mitgestalten dürfen. 

So haben wir uns sehr über die Einladung zum 
Erntedankfest gefreut und mit einem Lied 
für Früchte, Blumen und Sonnenschein ge-
dankt. 

 

Das Laternenfest haben wir am 10. November 

zu Ehren des Heiligen Martin gefeiert. Nach ei-

nem kurzen feierli-

chen Gottesdienst 

haben wir unser 

Licht mit den selbst 

gestalteten Later-

nen in die Dunkel-

heit getragen. 

 

Der Nikolaus hat uns am 6. Dezember besucht. 

Als Dank für die Lieder und Gedichte, die wir im 

Rahmen der kleinen Feier gesungen haben, hat 

er allen Kindern einen Lebkuchen-Nikolaus mit-

gebracht. Herzlichen Dank dafür. 
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